
 

W I R im Rheingau-Taunus-Kreis 
Entwurf Leitbild zur Willkommens-Kultur  

 
Selbstverständnis und Wertvorstellungen 
Der Rheingau-Taunus-Kreis sieht mit allen im Landkreis auf politischer, verwaltungsinterner 
sowie –externer Ebene professionell und ehrenamtlich agierenden Kräften in der Aufnahme 
von Flüchtlingen eine humanitäre Verpflichtung, die auf Respekt vor dem Leben und dem 
menschlichen Dasein beruht. Wir übernehmen Verantwortung für die Ermöglichung 
menschenwürdigen Lebens und Teilhabechancen an der Gesellschaft hinsichtlich Wohnen, 
Arbeiten, Bildung, Kultur und des sozialen Miteinanders. Wir orientieren uns an 
Begegnungen auf Augenhöhe und gegenseitiger friedlicher Verständigung. Wir sind uns des 
Privilegs und der Bedeutung bewusst, in einem friedlichen Land zu leben und wertschätzen 
das Potential, das die große Vielfalt der zugereisten Menschen für unsere Gesellschaft mit 
sich bringt. Wir erkennen Asyl als Menschenrecht an. 
 
Zielsetzungen 
Unsere Handlungsweisen zielen darauf ab, Flüchtlingen Schutz und Sicherheit zu bieten, 
Ankommen und Orientierung in der Aufnahmegesellschaft zu ermöglichen, gegenseitiges 
Verständnis zu entwickeln, Formen achtungsvoller Verständigung aufzubauen und zu 
fördern, Fremdheitsgefühle zu minimieren und Chancen zu gestalten.  
 
Strategien zur Umsetzung einer gelebten Willkommens-Kultur  
Eine gelebte Willkommens-Kultur weist viele Facetten auf. Auf unterschiedlichen Ebenen 
verfolgen wir geeignete Strategien, um den breit gefächerten Anforderungen unserem 
Verständnis gemäß und unter Berücksichtigung geltender Gesetzeslagen adäquat Rechnung 
zu tragen. Wir nutzen Beteiligungsprozesse mit zahlreichen Akteurinnen und Akteuren, wir 
betonen und wertschätzen das Miteinander von professioneller und ehrenamtlicher 
Zusammenarbeit, wir leisten bestmöglichen Beitrag zum Erwerb und der Vermittlung von 
Sprachkenntnissen, wir schaffen Begegnungs- und Kommunikationsanlässe, um miteinander 
ins Gespräch zu kommen und voneinander zu lernen, wir verfolgen den Ansatz qualifizierter 
Flüchtlingsberatung und adäquater Gesundheitsversorgung. Wir streben unter den 
gegebenen Bedingungen die Ermöglichung eines möglichst freien Arbeitsmarktzugangs und 
damit verbundenen Fördermaßnahmen an.  
 
Qualitätsanspruch 
Unserem Bestreben, eine gelebte Willkommens-Kultur in ihren zahlreichen Facetten 
umzusetzen, liegt ein hoher Qualitätsanspruch zugrunde, der kontinuierlich fortzuschreiben 
und weiterzuentwickeln ist. 
 
Willkommens-Kultur definieren wir im Sinne einer gegenseitigen friedlichen Verständigung, 
der Bereitschaft, aufeinander zuzugehen, sich aufeinander einzulassen, Achtung und Respekt 
voreinander im Geben und Nehmen deutlich werden zu lassen sowie eine Teilhabe an der 
Gesellschaft und entsprechende Unterstützung für eine gelingende Integration zu fördern. 
 
 
 
 

 
 


